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1 der Städte und Ortſchaften unbeachtet und oft bei dem günſtigſten Verlaufe der parlamentariſchen] Wechſelfälle hindurch führen zu weiteren geſeg⸗ hauptſächlich folgende Angelegenheiten zur Ver⸗ 

Abonnements⸗Einladung. genug erwächſt der Eiſenbahn⸗Verwaltung daraus Verhandlungen nicht vor dem 1. Juli ergehen neten Jubeltagen! Seine Majeftät Albert, der handlung kommen: Am 4. Auguſt: Anträge des 

f 171 1 72 ” 4 5 8 

Wir ers iermit ein neues Abon⸗ erheblicher pekuniärer Schaden. Redner führt] können. Erwägt man, daß in dieſe Ausfüh⸗ König von Sachſen, lebe hoch! hoch! hoch ! Vorſtandes, Ungeftaltung des Preußiſchen Laudes⸗ 

= eröffnen hierm zum Beweiſe ſeiner Anficht die Verhältniſſe aus] rungsanweiſungen die Provinzialbehörden, die Konig Albert erwiderte darauf folgender- Ausſchuſſes zu einem Preußiſchen Landesverband. 

nement auf die Monate Mai und Weſtfalen vor. Die großen Städte bekommen] Konſiſtorien und ſümtliche Betheiligten ſich erſt maßen: die Unterſtützung der Baugenoſſenſchaften und 

Juni für die einmal täglich er⸗ alles in den Schoß geworfen, ohne etwas dafür völlig einarbeiten müſſen, bevor mit Nutzen an| „Indem ich Eurer Majeſtät meinen tiefge⸗ Bauvereine durch Staatsmittel, Normen für einen 

nende Pommerſche Zeitung mit du bezahlen, die kleinen gehen leer aus. Das; die weitſchichtigen und ſchwierigen Verhandlungen fühlten Dank ſage für die gnädigen und freund- einheitlichen Miethvertrag, die Denkſchrift üben 

ſcheinen 3 ommerſch = 938, zeigt ſich wieder bei der Linie Treuenbrietzen — der vorbezeichneten Art herangetreten werden lichen Worte, welche Sie mir bei Gelegenheit gewerbliche und öffentliche Unternehmungen der 

67 Pfg., für die zweimal täglich er⸗ Nauen, zu der die Gemeinde Berlin nicht einen kann, fo wird man ſich ſagen müſſen, daß man unſeres Feſtes auszuſprechen die Gnade hatten, Gemeinden und die Berechnung der Gebühren 

ſcheinende Stettiner Zeitung mit 1 Mark. Pfennig zahlt, obwohl fie erheblichen Vortheil zufrieden fein kann, wenn die Vorbereitungen für ſchließe ich zu gleicher Zeit auch meinen Dank ein an für ihre Benutzung, der Banſchutzgeſetzentwurf. 
Beſtellun nehmen alle Poſtanſtalten an von dieſer Bahn haben wird. Die Vorlage be⸗ das Inkrafttreten des Geſetzes bis zum 1. April Alle, welche in dieſen Tagen zu uns gekommen ſind Am 5. Auguſt: Das Brandenburg'ſche Pros 

25 ; friedigt nur einen ſehr geringen Theil des vor⸗ nächſten Jahres zum Abſchluß gelangen, daß und theilgenommen haben an der Freude, die in mei⸗ vinzial⸗Pfandbrief⸗Jnſtitut, Anträge der Orts. 

Die Redaktion. handenen Bedürfniſſes. aber von einer abſchließenden Ordnung bis zum nem Hauſe geherrſcht hat, vor allen Dingen auch den vereine. Am 6. Auguſt iſt eine gemeinfame 

Miniſter Thielen bedauert, nicht jedem 1. Oktober d. J. keine Rede fein kann. Bei Dank an Se. Majeſtät den deutſchen Kaiſer, den, Rheinfahrt und Beſuch des Niederwald geplant. 

g Redner antworten zu können, was ihm unmög⸗ dieſer Lage der Dinge darf gehofft werden, daß bei allem, was uns angeht, bei traurigen, ernſten Neuerdings find die Haus⸗ und Grundbeſitzer⸗ 

E. L. Berlin, 25. April. lich ſei, da 108 Redner zum Worte gemeldet im weiteren Verlauf der Verhandlungen die und freudigen Anläſſen wir die Freude haben, Vereine zu Gleiwitz (210 Mitglieder), Burg bel 


] 
| 
| 


! 1 ſeien. Neu an der Vorlage iſt nur, daß der Regierungsvorlage in dieſem Punkte wieder her⸗ bei uns zu ſehen. Noch einmal: Auf das Magdeburg (350 Mitglieder) und Neurode (57 
Frenſiſcher Landtag. Minifter in den Fällen eine Art von Schieds⸗ geſtellt werden wird. Wohl Eurer Majeftät und Aller, die hier er⸗ Mitglieder) dem Zentralverband beigetreten. 1 
Abgeordnetenhaus. ſpruch fällen ſoll, wenn die Gemeinden ſich wegen — Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſchienen find, Fürſtlichkeiten und Abgeſandter. — Zur Verhütung des Haus- 
der Landabtretung und der Koſten dafür nicht für die Pfarrerbeſoldungsgeſetze berieth zunächſt Ich faſſe dieſen Dank zuſammen, indem ich mein ſchwamms. Das Oberlandesgericht Hamburg 


ah ken "end 1 ea einigen können. Thatſächlich haben ſeit der Artikel 10 des Geſetzes für die evangeliſchen Glas leere auf meine Gäſte, fie leben hoch, hat aus Anlaß einer Klage entſchieden: „Jeder 

8 neuen Eifenbahnorganifation die kleineren Behör⸗ Pfarrer. Danach ſoll das Geſetz am 1. April hoch, hoch!“ bei einem Bau beſchäftigte Zimmermann iſt ohne 

Am Miniſtertiſche von Miquel, Thielen und den mehr Selbſtſtändigkeit als früher. An der 1899 in Kraft treten. Abg. Seidel (ul.) wollte z Weiteres verpflichtet, wenn ihm bei Ausführung 

Kommiſſarien. Bahn Treuenbrietzen—Nauen hat Berlin keines mit rückwirkender Kraft bereits am 1. April Oeſterreich⸗Ungarn. feiner Arbeiten Hausſchwamm aufſtößt, hiervon 
8 Vor 55 8 bemerkt der Abg. Intereſſe; es iſt das eine Umgehungsbahn, die 1898, Abg. Junghenn (ul.) am 1. Oktober 1898 Wien, 25. April. Herzog Johann Albrecht dem General⸗Unternehmer des Baues Mittheiluunug 

85 Dan a 5 d Mr) ab 117 ſich zu der die Güter auf andere Bahnen überführt, jo daß in Kraft ſetzen. Miniſter Dr. v. Miquel erklärte Regent von Mecklenburg⸗Schwerin, iſt in Begleis zu machen. 12 

ehauptung, daß die Generalkommiſſionen amte ſie Berlin vermeiden können. Vortheil von der die Rückwirkung für unannehmbar, ſie ſei nie⸗ tung ſeiner Gemahlin nach Cannes abgereiſt. * Das Gaſtſpiel des Ibſen⸗Theaters 


lich unrichtige Angaben gemacht haben, berechtigt Linie hat nur die Berliner Eiſenbahnverwaltung, mals vorget { S doch, 
En 5 ( gekommen, ſelbſt nicht bei Penſions⸗ am hieſigen Stadt⸗Theater wird nun doch, 

belke, da die Thaſſache bezüglich gewiſſen Vor, die erheblich durch dieſelbe entlaſtet wird. gejegen. Beim Septerbeforbungsgefeh je der Frankreich. wie aufänglich beabſichtigt, bis 2 f an 1 
ndet eine 


änge in Köln gerichtlich feſtgeſtellt ſei. Gegen⸗ Abg. Gleim (natl.) betont die Nothwen⸗ Vorgang ei d ä 
- i a . G ; gang ein ganz anderer geweſen, da dort nur 18 25 0 en 1. Mai, verlängert. Heute E 
ber den Angriffen, die 115 Miniſter der Lande digkeit einer Linie von Zimmersroda—Josberg.— die Summe erhöht Be ei Der Minifter aus 1 Bel eg meldet Wiederholung von „Rosmersholm“, morgen von 
wirtöſchaft gegen ihn erhoben, habe er nichts zu Hayng.— Blankenburg, die er mit dem Hinweiſe erachtet bei einem großen Widerstreit zwiſchen Perrera“ ſel es gelungen p in 92 ga 8 9 „Hedda Gabler“ ſtatt. Br 


erwidern, nachdem der Präſident damals ſchon auf die in der betreffenden Gegend ſich ent⸗ Regierun = 9200 ar S 3 
7 70 a g und Abgeordneteuhaus das Geſetz im : Der Militär⸗Intendantur⸗Sekretär Stange 

den . pe Wee e t wickelnde Induſtrie befürwortet. Herreubans für gefährdet re * Pe die Blockade der Amerikaner zu durch- von der Jutendantur des 2. Armeekorps iſt zum 

Leſun e Abg. Horn (natl.) tritt ein für eine Linie weiter Kreiſe gegen das ganze Geſetz. Der An⸗ ! Geheimen revidirenden Kalkulator bei dem Rech. 
9. Harzburg —Ilſenburg—ucker. trag Junghenn ſei aus praktiſchen Gründen nicht It alien. nungsbofe des deutſchen Reiches ernannt worden. 


In der Generaldebatte erklärt ſich Die Abgg. Conrad Glatz (Zentr.) und ausführbar. Abg. Dr. Irmer erwartet Ent⸗ * In den „Sternſälen“ tritt ſeit einigen 

bi Bote En der erbans (fr. Ab.) gegen Prätortus (tonſ.) baben lokale Wünſche. gegenkommen des Sinangmintfters für die anderen . Mom, 25. April. Im geſtrigen Miniſter⸗ Tagen ein neues Perſonal auf, das ſich glei 
5 1 a der 8 18 5 die Präro⸗ Abg. Krawinkel (natl.) bittet den Mi⸗ Beſchlüſſe der Kommiſſion, wenn von der rück⸗ rath wurde beſchloſſen, bie Kammer aufzufordern, den früheren Spezialitäten⸗Enſembles allſeltigen 
ga Van i nr 5 755 : die niſter um zahlreichere Anftellungen von Technikern. wirkenden Kraft abgeſehen würde. Miniſter noch vor Unterbrechung der Arbeiten auläßlich Veifalls erfreut. Herr Wafelewsty hat es 
Mü 15 8 10 Sr 8) betzent 927 1 Mit den vorhandenen Kräften können die be, v. Miquel hebt dem gegenüber hervor, daß er der Theilnahme an den Turiner Feſten die ſich angelegen ſein laſſen, für feine Variete bühne 
ängel der Vorlage nicht, doch müſſe es ja auch ſchloſſenen Bahnen nicht gebaut werden, die nicht auf eine Verständigung Werth lege, aber ſich Gültigkeit des Geſetzes, das den Getreidezall bis küchtige Kräfte zu gewinnen, die es ausgezeichnet 


der Regierung daran liegen, mit der Volksver⸗ verbrauchten Summen werden von Jahr zu Jahr entſchieden dagegen berwahre, daß daß Haus eins zum 1. Mai d. J. auf 5 Lire herabſetzt, bis verſtehen, ihr Publikum unausgeſetzt in heiterſter 


tretung in Frieden zu leben, und unter dieſem ar a Pi 4 um 15. Juli d. J. zu verlä ; 
größer. feitig beliebig erhöhte Summen einſtelle. Das |d . „J. zu verlängern. Stimmung zu erhalten. ei 

ee . € Die Abgg. v. Baumbach (konſ.), Knoch ſei gegen alle bubgetmäßigen Grundſätze. Art. 10 England „Durch einen Schornſteinbrand un 
werde deshalb für die Vorlage ftimmen => (kouſ.), Seydel⸗Hirſchberg (natl.) und Graf wird ſchließlich unverändert angenommen. Darauf E 5 Hauſe Große Laſtadie 25 wurde geſtern Nach⸗ 7 
Abg. b. Wohn a (frl.) erblickt in der V or⸗Noſtiz erörtern lokale Angelegenheiten. Auf wurde auch der zurülckgeſtellte Art. 1 angenom⸗ London, 25. April. „Nach einer Meldung mittag gegen 5 Uhr eine Allarmirung der Feuer⸗ 
lage lediglich eine Kodiftkation des bisher geübten Anregung des letzterwähnten Abgeordneten be⸗ men. Damit iſt das Geſetz für die evangeliſchen des „Reuter'ſchen Bureaus aus Waſhington ver⸗ wehr veranlaßt. 1 
Verfahrens und wird mit feinen Freunden für erkt a Pfarrer erledigt. Die Kommiſſion wendet ſich lautet dort, die ſpaniſche Regierung habe das * In der Oder ertrank am Sonntag 
die Vorlage ſtimmen Miniſter Thielen, daß die neue Linie nun zur Berathung des katholiſchen Kirchen⸗ Ultimatum formell beantwortet. Die Antwort Abend der Matroſe C. Tiſall aus Langland in 
lbg a d () findet in dem § 18 der Siegersdorf—Lorenzdorf allerlings ſpäter weiters geſetzes. Abgeordneter Dr. Sattler wünſcht werde zunächſt nicht veröffentlicht werden. Schweden. Der Mann gehörte zur Beſatzung A 
Vorlage eine Verfaſſungsänderung und da das geführt werden ſoll, aber für dieſes Jahr mußte eine ähnliche Aufklärung über die eine 1 des hier am Bollwerk bei Waagebude 10 liegen⸗ 
8 ſie in Lorenzdorf beendet werden, um die Koften ſchlagenden Rechtsverhältniſſe wie bei Nuſſ land. den ſchwediſchen Dampfers „Frode“, er hatte 


Haus dieſe Beſtimmung nicht als Verfaſſungs⸗ r h 0 m 2 
; ; Bo, einigermaßen gleich auf die einzelnen Provinzen dem evangeliſchen Geſetz, namentlich um zu er⸗ Petersburg, 25. April. Der König von über Sonntag Urlaub erhalten und verunglückte. 
VVV zu vertheilen. Für künftig ſei die Fortführung meſſen, ob das Syſtem der Alterszulagekaſſen Griechenland Dat bi Minifter des Auswärtigen als er wieder au Bord gehen wollte, durch Sturz 


dauern gegen § 18, und wenn dieſer auge⸗ der Linie bis Sa 5 5 g 
gan in Ausſicht genommen, ob für die katholiſche Ki icht gangbar ſei. G M w d k p von der Laufplanke. 

er . . , .  .— Geftern Zormittag fand unter were 

Abg. Dr. Irmer (t.): Seine Freunde das könne er nicht perſprechen. habe grundſätzlich beiden Kirchen überlaſſen, zu des Herrn Geh. Kommerzienratb Dr. Delbrück 

9. : 2. Abg. Schneider (fr. Vp.) dankt dem bezeichnen, was jede für ſich am erſprießlichſten Türkei, die diesjährige ordentliche Generalverſammlung 


. 
theilen die Verfaſſungsbedenken nicht, auch nicht Miniſter für die Linie Siegersdorf—Lorenzdorf, halte. Da habe die evangeliſche Kirche die Konſtautinopel, 25. April. Nach Yemen der Aktionäre der Aktiengeſellſchaft Stettiner 


die lang gehegte Wünſche der dortigen Bewohner feigenbe 1 Ki n . wurden wegen eines unter der dortigen Be⸗ Saut es Nause ita = nd 
er erfülle. 1 , lich erachtet und ſei darum auf die Alters⸗ völkerung ausgebrochenen Aufſtandes Tr n rde 

überall die jetigen Gepflogenheiten geſetzlich feſt⸗ Abg. v. Qua ſt (l.) bekämpft die Linie zulagenkaſſe gekommen. Die katholiſche Kirche eulſendel. * 1 When Geſchäftsb. richt des Vorſtandes und des Auf⸗ 
mens Treneukrleben-—Nauen und empfiehlt dafür eine habe das Bedenken hinſſchſlich der Gemeinden: Der auf dem Wege nach England behufs! ſichtsrathes über die bisherige Verwaltung vor. 
der inge Jüterbogk vuckenwalve, die zur eutlaſtung nicht gehabt. well fie durch die Anſtellungsbefug⸗ Verhandlungen über den Bau zweier Kriegsſchiſfe detragen und die Bilanz vorgelegt. Der Jahres. 
Berlins auch beitragen könne und allmälig zu niſſe der Gemeinden gemildert ſeien. Den drei befindliche Kontreadmiral Ahmed⸗Paſcha erhielt bericht iſt ein ziemlich günſtiger. Dem Pächter 
einer großen Ringbahn von Berlin ausgebaut Bedingungen, welche die Regierung geſtellt habe, Befehl hierher zurückzukehren. Herrn E. Klaar wurde die bisherige Pachtſumme 
werden könnte. I daß der Zuſchuß ein feſter fein ſolle (nicht ein 8 von 20 030 Mark bis zum Oktober 1903 bes 
Miniſter Thielen bemerkt, daß die Linie veränderlſcher), daß die Gehälter der Geiſtlichen Amerika. willigt und von der Erhöhung der Pachtſumme 


nicht für vorliegend. 
Miniſter v. Miquel verſichert, daß durch Juterbogkt — Brandenburg — Rathenow.—Neuſtadt entsprechend erhöht, und daß die Gemeinden Waſhington, 25. April. Folgender Bericht um 2000 Mark, die kontraktlich im Oktober 


das Geſetz an den bisherigen Gepflogenheiten 5 ſſioni N 5 8 } 8 
nichts geändert wird und namentlich keine Ver⸗ a. Doſſe einer Privat⸗Unternehmung konzeſſion rt nicht überlaſtet würden, ſei bei der von den 8 : 1899 hätte eintreten müſſen, abgeſehen. — Der 
1 in der Wing alte ſel. ſei, in deren Händen man unmöglich ein Vahn⸗ Biſchöfen vorgeſchlagenen Regelung genügt und Kies Newpork vor 7 — 2 Bb 2 f Ueberſchuß der Einnahmen über die Ausgaben 
Abg. Dr. Sattler (l.) erklärt ſich namen 3 unternehmen laſſen könne, das die Aufgabe habe, ſomit habe die Regierung keine Veranlaſſung, Nachmitkag Der Monitor Puritan⸗ — Kreuzer beträgt 4335,49 Mark. Es wurde beſchloſſen, 
ſeiner Freunde für die Vorlage. fünf bis ſechs der bedeutendſten ſtaatlichen Haupt⸗ darauf nicht einzugehen. Abg. Dr. Sattler hält Einelnnat die. Wannsendant Ti chlas⸗ von dieſer Summe auf Gebäude⸗Konto 100 F 
Abg. Dr. Perch o w (frſ. Bh.) ſchließt ſich bahnlinien mit einander zu verbinden. x die katholiſche Löſung im Allgemeinen für zweck ⸗Naſbville“ ’ Caſtine“ und Newport 1 bie Mark, auf Mobiliar⸗Konto 2274,99 Mark, « Er 
im Weſentlichen den Ausführungen des Abg. Abg. Das bach (Zir.) bittet den Minlſter, mäßiger. Abg. Dr. Porſch (Itr.) tritt der Auf⸗ Torpedoboote „Foote⸗ und „Winslow⸗ find heute das Elektriſche Maſchinen⸗Konto 1000 Mark ab: 

Rickert an mit der Erklärung, daß er für die beim weiteren Ausbau der Hundsrückbahn noch faſſung entgegen, als wenn die katholiſche Seite Vormittag 10 Uhr abgegangen um die Blockade zuſchreiben und den Reſt von 60,59 Mark auf 
Vorlage ſtimmen werde. einige Linien zu prüfen, die bisher unbeachtet bei der Vorbereitung des Geſetzes bevorzugt ſei, pon Matanzas, Marlel und Cardengs dn dus neue Rechnung vorzutragen. Eine Dividende ger 
Damit ſchließt die Geueral⸗Debatte. Ohne geblieben ſind. Ueberhaupt bleibe in jener und hebt die Schwierigkeit hervor, die für die führen, Der Reſt der Flotte fette ſich mit halber langt nicht zur Vertheilung. Laut ſchriftlicher s 

Spezialberathung werden die einzelnen Para⸗ Gegend viel für Eiſenbahnban zu thun übrig. Kirche darin beſtehe, daß ſie zum Erlaß eines Geſchwindigkeit in Marſch. Nach einer halben Abmachung mit Herrn Klaar find die Heizungs⸗ 

graphen und ſchließlich das ganze Geſetz end⸗ Abg. Bänſch⸗Schmidtlein rk.) dankt für formellen Kirchengeſetzes für Preußen gar keine Stunde ſah man den Kreuzer Cincinnati“ aus und Lüftungsanlagen einer ape un 
gültig angenommen. die Linie Schmiedeberg⸗Landeshut, bittet aber, perfaſſungsmäßigen Organe beſitze. Materiell der Richtung von Matanzas ber zurücktebren Erneuerung unterzogen worden. ies wird eine 
N Es folgt die erſte Leſung der Sekundär⸗ die Gemeinden nicht zu ſtark heranzuziehen, ſon⸗ ſeien die Staatsgelder der katholiſchen Kirche dicker Rauch kam aus feinen Schloten, und e Ausgabe von etwa 16 000 Mark verurſachen, die 
bahn⸗Vorlage. dern auf eine Trace der Bahn Bedacht zu neb⸗ nicht anders zugewendet wie der evangeliſchen. war klar, daß er ein Fahrzeug verfolgte, Bald aus den Ueberſchüſſen der Pacht beſtritten wer⸗ 
Abg. v. Arnim (fonſ.) bemängelt die vor⸗ men, bei der die Koſten ſich nicht zu theuer[ Die etwa erſparten Gelder blieben für entdeckte die Flotte auch den Gegenſtand der Ver⸗ den ſoll. — Aus dem Aufſichtsrath ſcheiden 
geſchlagene Linie von Treuenbrietzen nach Nauen ſtellen. Die Aulage des Bahnhofes in Schrei⸗ heide Kirchen in den ſtaatlichen Kaſſen und folgung ein Kriegsſchiff, welches in der Nähe der ſatzungsmäßig aus die Herren Rentier E. Achilles, 
und wünſcht eine nähere Begründung der ges berhau bittet er ſo geräumig zu geſtalten, wie harrten dort der Verwendung. Die Schwan⸗ Küſte feine Fahrt nah Do Admiralſchiff Zrautermeifter Albrecht Müller, Brauereibeſitzer 
wählten Strecke, die aus den Anführungen der es bei dem ſtarken Verkehr an dieſem Orte kungen der einzelnen Pfarrereinkünfte würden Newyork“, der Kreuzer Marblehead“ 1 R. Meyer und Buchdruckereibeſitzer von Ned 
Vorlage nicht zu entnehmen ſei. nöthig iſt. Für die in Angriff genommenen nicht von den Gemeinden, ſondern von den Kanonenboot Wilmington“ trennten ſich ſofort Sie wurden wiedergewählt. Der Bilanz entneh⸗ 
Abg. v. Möller (mil): Von den in elektriſchen Bahnen im Hochgebirge bittet Redner einzelnen Geiſtlichen getragen. Miniſter Dr. Boſſe von ber Flotte, um das Schiff anzuhalten, welches men wir: Die von Herrn Klaar zu zahlende 
früheren Jahren bewilligten Summen müſſen ſofort um zweigeleiſige Anlage; auch ſollte man erläuterte auch ſeinerſeits die Verhandlung mit nach Anſicht der amerlkaniſchen Offiziere ein ſpa⸗ Jahrespacht beträgt, wie bemerkt, 20030 Mark. 
noch über 100 Millionen vorhanden fein, die den Bahnen die Entnahme von Waſſer aus den den evangelischen Synoden als durchaus pari⸗ niſches Kriegsſchiff, entweder die „Bizeaya“ oder Der Werth des Gebäudes beträgt nach Abichre 
noch nicht aufgebraucht werden konnten. Bieſes neu angelegten Stauweihern geſtatten. . tätiſch im Vergleich zur katholiſchen Seite. Abg. die „Almirante Oquendo“ war An Bord der bung von 1000 Mark nunmehr 622 000 tar 5 
langſame Fortſchreiten der bewilligten Bauten Abg. Schall (k.) tritt im Gegenſatze zu v. Heydebrand (konſ.) begrüßt dieſe Darlegung amerikaniſchen Kriegsſchiffe herrſchte große Er⸗ der des Gartens 111000 Mark, des Mobilſars 
liegt hauptfächlich an den Schwierigkeiten des ſeinen Fraktionsgenoſſen für die Linie Treuen⸗ zur Zerſtreuung der irrthümlichen Auffafſung regung und Kampfheglerde; alle Vorbereitungen 49 000 Mark, zu welchem noch Neuanſchaffun⸗ 
Grunderwerbes, für den am beſten genauere brietzen Nauen ein und bittet den Minifter, auch weiter Kreiſe. Abg. Dr. Sattler meint, es ſei zum Kampf waren getroffen Die Geſchüte an gen in Höhe von 74,90 Mark hinzukom⸗ 
Beſtimmungen gleich in den Vorlagen getroffen en Verbindung zwiſchen Spandau und ein Vorzug für die Biſchöfe geweſen, daß ihnen der Steuerbordſeite und in den Thürmen der inen; dagegen kommen 2274,90 Mark Ab⸗ 
werden ſollten. Mit den vorgeſchlagenen Linien Potsdam auf dem rechten Havelufer Bedacht zu die Beſchlüſſe der evangeliſchen Synoden bekannt Newyork“ wurden auf das verfolgte Schiff ge⸗ ſchreibungen in Abrechnung, ſo daß ſich der 
> Bene einverſtanden, namentlich auch mit der Tier v. Kölichen (t) schließt ſich den geweſen ſeien, ehe 5 I entſchieden hätten, wäh⸗ richtet; da bemerkte man, daß daſſelbe die italies Der West . - 
i 5 en 2 88 . i N) i ir f Ar er e i mit 
nie Trenenbrietzen⸗Nauen, die namentlich dazu Wünſchen des Abg. rend die Synoden die katholiſche Löſung nicht vor nische Flagge gehißt hatte. Die amerikanischen 19000 Mont aa at Dee 5 


beitragen würde, den Wagenmangel in Berlin zu Wüunſche⸗ „ Grafen Noſtitz an um ſich hätten. Nur inſofern glaubt er, ſeien die katho⸗ a 
mildern, der hente meist die 1 die u Weiterführung der Linie Siegersdorf— Löwenberg liſchen Geiſtlichen ſchlechter gefahren, inſofern Fahrzeuge ſetzten jedoch ihre Fahrt und die Vor, frägt 501000 Mark, die Hypotheken bela 


laſtung der in Berlin einmündenden Linien her⸗ nach Sagan. 2 fie nicht gegen die von fünf zu fünf Jahren bereitungen zum Stampfe fort. Als die Nenpork' ſich auf 278500 Mark. — Die Verſammli 

beigeführt wird. Im Allgemeinen ſei die a Abg. Bunzen (frk.) bittet, in den ärmeren ſteigenden Gehaltserforderungen geſichert ſeien. Sn 525 bibte diefe die Lu genehmigte die vom Auffihtsrath vorgeſchla 

lage mit Freuden zu begrüßen. Ocgeuben ben dau ron Stleinbahuen zn unter, Abg. Dr. Porſch bemerkt dagegen, daß die katho⸗ Flagge und gab als Salut für das amerikaniſche Te rung bes Reingewlunes auf Abſchrelbunger 

b 14 5 f 5 Cute) anestennt, daß der Often Wen 115 wenn deren Rentabilität nicht nach- liſchen Viſchöfe aus = Beſchlüſſen der a er Geſchwader 15 Schüſſe ab, die „Newhork“ er⸗ 30 en 8 Laren ertheilt. 

u der Vo i edacht iſt, 8 nichts gelernt, oder nichts hätt tnehmen kön⸗ e ’ 0 5 „ Zu Reviſoren wurden die Herren Morgenroth 
cht iſt, aber der chts g hätten entnehmen kön. widerte den Salut, indem fie die itafienifee und Leo Leſſer wiedergewählt. Nach Elledig 


Miniſter möge nicht glauben, daß damit alle Hierauf vertagt ſich das Haus. uen, weil fie ein ganz anderes Syſtem gewählt 

Wünſche der dortigen Bewohner befriedigt ſeien. Nächſte Stzung morgen 11 Uhr. bätien. Die katholiſchen Geiftlihen fühlten ee ee ee Gin, der Tagesor nung theilte der Borfigenbe mit, 

Mewe und Neuenburg feien noch immer völlig Tagesordnung: Fortſetzung der heutigen ſich ihrerſeits nicht benachtheiligt und Niemand vanni Bauſan“ war, welcher ſodaun ſeine 5 I en 
7 men 1 


unberücksichtigt. Die Linie Schöneck —Czerwinsk Berathung. von ihnen hätte einen Wunſch nach dem evan⸗ | 
fei ja zu begrüßen, aber in gofge zu . Schluß 4½ Uhr. a geliſchen Syſtem. Die Belüftung 5 Gemeinden he fortjeßte und in den Hafen von 1 bett a dien ben der Er > 
u * ru 72 2 2 2 * U 5 1 
zögerung ſei heute de uderwerb für dieſef, G—— ...... liege in gewiſſem Sinne vor, ſei aber erträglich, St. Thomas, 25. April. (Meldung des entworſen 4 nad fall 1 4 


Linie erheblich theurer als vor einigen Jahren. weil jede katholiſche Gemeinde nur einen Pfarrer 5 1 J 
Redner kritiſirt abfällig das Verhalten der Gifen- Deutſchland. habe, während die evange iſchen Gemeinden viel . a Gen ber ER ſichtsraths gefunden habe. Danach würde der 
bahndirektion zu Bromberg. a 5 Berlin, 25. April. Wenn bei dem fach mehrere Pfarrer hätten. Nach Beendigung begriffen, die Preiſe der Lebensmittel ſteigen große Saal eine Verlängerung von 15 Metern 
Abg. Hehe (mtl) wünſcht eine Verlänge⸗ wechſelſeitigen Entgegenkommen von Regierung dieſer allgemeinen Erörterung vertagt die Ken rapide. erfahren, während im Erdgeſchoß kleinere Re⸗ 

rung der in der Vorlage enthaltenen Linie Celle — und Abgeordnetenhaus eine Verſtändigung über] miſſion die ee des katholiſchen Ges Wie hier eingetroffeue Flüchtlinge melden ſtaurationszimmer geſchaffen würden. Der Urne 
Schwarmſtedt bis Nienburg a. W. indem er die den materiellen Theil des Pfarrerbeſoldungs⸗ ſetzes auf Dienftag Abend. ſoll die Lage auf der Inſel kritiſch und der Ver reg fei 8 der Auſicht 5 lil den Büch 5 

. einer ſolchen Verlängerung für die geſetzes geſichert erſcheint, ſo ſteht es doch anders Dresden, 25. April. Der Triukſpruch des lagerungszuſtand erklärt ſein. Be 05 e 5 m = ei in 
erkehrsverhältniſſe und für die Hebung der in betreffs des in der Kommiſſion gefaßten Be⸗ Kaiſers von Oeſterreich bei dem Galadiner am Havanna, 24. April, Mittags. (Meldung Prinz en 118 Ausführung fei ehr re 
1 


der Gegend von Nienburg neu angelegten In- ſchluſſes, das Geſetz am 1. Oktober d. J. in 23. April hatte folgenden Wortlaut: 2 E 
- g . 2 . J. x : des „Reut en Bureaus“. te in all it Ri N zelt 
. ſchilderte. ii: Kraft treten zu laſſen. Stehen demſelben auch „Ich ſchätze mich glücklich, an der Feier eines Kae e 8 . 8 fe 15 a e ee 1 7 

Dr. Böttinger (utl.) bemängelt nicht die grundſätzlichen Bedenken entgegen, welche Doppelfeſtes theilnehm en zu können, welches — Morro von Neuem das Feuer auf das amerika⸗ ber auf 115 ſpäteren iz iR ben 86 nz A 


g. 
die Langſamkeit des Vorgehens der Regierung gegen den Gedanken, dem Geſetze rückwirkende weit über dieſen erlauchten und hochanſehnlichen ni r. i 0 nau 
nden werde wodurch die Intereſſenten ſchwer ge⸗ Kraft zu verleihen, ſich erheben, ſo ſpricht doch Kreis hinaus — unzählige 995 0 gleichen an Die uckertuulſchen Arie Sat 5 5 sr ra — era 

„ſeſſtoigt werden. Auch die Erledigung von Kon- entſcheidend gegen denselben feine gänzliche Un⸗ Gefühlen und mit gleich heißen Segenswünſchen mington⸗ und „Porter“ brachten jedes einen Beſchin außerordeutliche Generalve u 
5 zeſſionsgeſuchen werde au laugſam behandelt. ausführbarkeit. Es iſt völlig undenkbar, daß für den allverehrten Jubilar erfüllt; was zuf kleinen ſpaniſchen Schooner, der eine mit Holz eſchluß De — 
3 Die Abgg. Witt» Marienwerder (frk.) und bis zu dem bezeichneten Zeitpunkte diejenigen wiederholten Malen erhabenſten Ortes in glän⸗ und Kohlen, der andere mit Rum und Zucker be⸗ — ein 

un ae (utl.) haben lokale Wünſche. Maßuahmen durchgeführt find, welche die Vor⸗ zender Weile hervorgehoben, was anläßlich der laden, auf, beide Schooner wurden nach Key⸗ Gerichts⸗Zeitu 
Era 9. b. Eyneru (ul.) findet den Sekun⸗ ausſetzung für das Inkrafttreten des Geſetzes zu beiden hochbedeutenden Gedenktage an Huldi⸗ Weſt geſchleppt. ri an 
155 ahubau in der Vorlage nicht genügend ges jenem Termin bilden. Man erinnere ſich nur, gungen und Beweiſen von Liebe, kreuer Anhäng⸗ * Stettin, 26. April. Die dritte Schwur⸗ 
— 5 = Den faft fo, als ob bie Regle⸗ daß es u. A. darauf ankommt, die Uebertragung lichkeit und dankbarſter Ergebenheit zum Aus⸗ — gerichtstagung dieſes Jahres nahm geſtern 
NE en 5 ekundärbahnbau garnicht mehr für] der Verwaltung der . auf die Ge⸗ druck gebracht worden ift, geſtattet ſich nunmehr“ Stettiner Nachrichten unter Vorſitz des Herrn Das 
bun 12997 - en im Lande ſchwer em⸗ meinden bei dem weitaus größten Theile der der mit dem theuren, guten Freunde durch viel⸗ Y Thümmel ihren Anfang mit einer Verhandlung 
len ahn S habe a feinen Grund, daß in Pfarrſtellen, und zugleich die Feſtſtellung des Au⸗ fache Bande eng verbundene Altersgeuoſſe in! Stettin, 26. April. Der 20. Verbandstag gegen den Kaufmann Ellard Thiel, den Kauf⸗ 
Trrung fie) Ara alle unerträgliche Zentralis rechnungsbetrages zu bewirken, don welcher die Ord⸗ unſer aller Herzeuswunſch zufammtenzufaffen : des Zentral⸗Verbandes der ſtädti⸗ mann Wilhelm Ulrich, deſſen Ehefrau Emilie 
lcd ul 8 . von Oben angeordnet] nung der Gehälter ſowie die Bemeſſung der Alters⸗¶ Möge der Allmächtige deu g feierten Monarchen [ſchen Haus⸗ und Grundbeſitzer⸗ Auguſte geb. Thiel, ſämklich von hier, und 
85 ai 3 — rden faft garnicht in Be⸗ kaſſenbeiträge abhängt. Dazu bedarf es zunächſt eins] feinem bisher fo reich begnadeten Regentenleben[ Vereine Deutſchlands findet am 4. und Buchhalter Ewald Koßmann aus Be 
dr kommen. urch bleiben die Wünſche gehender Ausführungsbeſtimmungen, welche jelbftlin erneuter Kraft erhalten und durch alle 5. Auguſt d. 3. in Wiesbaden ſtatt. Es ſollen Thiel wurde betrügeriſcher Bankerott 


2 Pr 
in den Tyuringer und Harzer Bergen noch Börſen⸗ Berichte. Mai⸗Juni 13,82 G., 13,84 B. Roggen per geſtern Abend ein Perſonenzug mit eine 
rauhes und kaltes Wetter herrſcht, ja oft noch Getreid is 5 er Laudwirth⸗ Frühjahr —.— G., —,.—. B., per Mai⸗Juni 8,46 uge. dukteur . 
Schnee liegt, findet der Kranke hier ein ſonuſges . Vetreldepre — 8 . 4. G., 8,48 B. Mais ver Mal- Juni 6,25 G., 6,27 ein Reiſender iſt schwer, drei find leicht verle 
Klima, wo er, umgeben von einer anmuthigen] ſchafts kammer für die Provinz emmern. B. Hafer per Frühiahr 7.79 G., 7,75 B. worden. 
Natur, viele Stunden des Tages im Freien zu⸗ Am 25. April wurde für inländiſches Ge⸗ Weſt, 25. April, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ Graz, 25. April. Die Polize hat den 
bringen kann. Dabel fehlt es während der treide zc. in nachſtehenden Bezirken gezahlt: duktenmarkt. Weizen loko höher, per] für den 1. Mai geplanten Arbeiterfeſtzug ver⸗ 
Saifon, die gewöhnlich vom 1. Mai bis Anfang Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen Frühjahr 14,25 G., 14,35 B., per Mai⸗Juni] boten. 

Oktober dauert, nicht an Unterhaltungen und 158,00 bis —,—, Weizen 230,00 bis 230,00, 13,77 G., 13,79 B., per Herbſt 10,62 G., 10,64 B. Venedig, 25. April. An Bord des Krieg 
Vergnügungen mannigfacher Art. Die Halleſche[Perſte 163,00 bis 163,00, Hafer 168,00 bis Roggen per Frühjahr 9,45 G., 9,53 B., per, ſchiſſes „Amphydrite“ trafen der griechiſche Krone 
Stadtkapelle giebt auf dem ſchönen und mit] 168,00 Mark. September 8,20 G., 8,22 B. Hafer per Früh- prinz und Gemahlin, ſowie Prinz Georg von 
alten, Schatten ſpendenden Bäumen bepflanzten Stettin: Roggen 146,00 bis 158,00, Weizen jahr 7,50 G., 7,60 B., per September 6,00 G., Griechenland hier ein und fuhren noch heute na 

Kurplatze ihre regelmäßigen Kurkouzerke. Da⸗ 220,00 bis 240,00, Gerſte 150,00 bis 169,00, 6,02 B. Mais per Mal⸗Juni 5,90 G., 5,92 B. Homburg weiter. a 
zwiſchen werden Garkenfeſte, inderbälle, Hafer 140,00 bis 160,00, Kartoffeln 44,00 bis] per Juli 6,00 G., 6,02 B. Kohlraps per Auguſt Mailand, 25. April. In der Umgegend 
Reunions, Gondelfahrten auf der Saale und 51,00 Mark. 12,90 G., 13,00 B. — Wetter: Regen. von Mantua brach ein allgemeiner Mas feld⸗ 
Waldpartien veranſtaltet und die verſchiedenen Platz Anklam: Roggen 135,00 bis 150,00, London, 25. April. Kupfer. Chili⸗ arbeiterſtreit aus. Ein großes Militärauf⸗ 
farbentrageuden Korporationen der Yallenjer| Weizen 232,00 bis —,—, Gerſte 150,00 bis] bars good ordinary brands 52 Eſtr. 7 Sh. 6 d. gebot ſſt zur Wiederherſtellung der Ordnung abe 
Studenten verleihen dem Wittekinder Badeleben. ——, Hafer 150,00 dis —,—, Kartoffeln [Zinn (Straits) 65 Lſtr. 7 Sh. 6 4. Zint gegangen. N a 

ein farbenfriſches und abwechslungsreiches An, | —,— Mark. 18 Eſtr. 18 Sh. — d. Blei 13 Lſtr. 5 Sr.. Madrid, 25. April. In Folge der Uns 
ſehen. Wer längere Zeit die Umgegend des Anklam: Roggen 135,00 dis 150,00, — d. Roheiſen. Mixed numbers warrant tbätigkeit der ſpaniſchen Flotte beginnt ſich dle 
Bades nicht geſehen bat, wird angenehm über⸗ Weizen 215,00 bis 230,00, @erfte 142.00 bis 46 Sh. 5 d. Situation für die Regierung weſentlich zu ver⸗ 
raſcht werden durch den Anblick zahlreicher neuer 160,00, Hafer 138,00 bis 160,00, Kartoffeln Glasgow, 25. April, Vorm. 11 uhr ſchlechtern. Falls nicht bald ein bedeutender Er⸗ 
und geschmackvoller Landhäuſer, die die Er⸗ 40,00 bis 60,00 Mark. 5 Min. Noheifen. Mited numders war- folg der Flotte gemeldet wird, dürfte es zu krle 
wartung wecken, daß in den nächſten Jahren Platz Stolp: Roggen 155,00 bis —,—,|rants 46 Sh. 2 d. Stetig. tiſchen Ereigniſſen kommen. General Weyler rieth 
bei Dad Wittekind eine ſtatkliche Villenkolonie Weizen 230,00 bis —,—, Gerſte 150,00 bis a al deshalb der Königin⸗Regentin, bei Zeiten Maß⸗ 


emporblüht. —.—, Hafer 180,00 bis —.—, Saatgerſte — regeln zu ergreifen, um eventuell ein Militär⸗ 
— —— —-» —.— bis —,—, Saathafer —,.— bis —.—, Telegraphiſche Depeſchen. 


; kabinet zu bilden. 
yore i —— tis —.—, Kartoffeln 40,00 5. April. a er 
Vermiſchte Nachrichten. 5 5 N Berlin, 25. April. Wie der „Reichsanz.“ ee 


ark. ‚re 
— Im Dienfte der Toilette. Wer Zeit tolp: Noggen 140,00 bis 155,00, Weizen meldet, wird Prinz Heinrich von Preußen im 
und Arbeit und den Aerger ſich erſparen will, Pe üb. 3 230,00 Gerſte 150,00 bis 160.00, Laufe feiner oſtaſiatiſchen Reiſe dem Kaiſer von 
daß eine anfangs gut ſitzende Taille ſchon nach Hafer 155,00 bis 180,00, Kartoffeln 40,00 China. einen Beſuch abſtatten. Ueber das bei 
kurzer Zeit nicht mehr leicht ſchlletzt und falten⸗ bis 58,00 Mark. dieſer Gelegenheit zu beobachtende Zeremoniell Vorgehen Amerikas. ; 
los anliegt, der verwendet nur noch zum Naugard: Roggen 190,00 bis 160,00, iſt eine Vereinbarung getroffen worden, wonach London, W. April. Nach einem Tele⸗ 
Schließen der Taillen Pryms weltberühmte Hafer 136,00 bis 148,00, Kartoffeln 36,00 bis Prinz Heinrich bei der Ankunft in Peking vom gramm aus Key⸗Weſt eroberte die amerikaniſche 
Prinzeß und Viktoria Haken und Oeſen. Sie 42,00 Mark. Tſung⸗li⸗Hamen und den kaiſerlichen Prinzen Flotte den ſpaniſchen Dampfer „Mathilde“ und 

beſchweren die Taille nicht und machen ſie nicht Kolberg: Roggen 138,00 bis 156,00, empfaugen und zur kaiſerlichen Geſandtſchaft ge⸗ ſchleppte ihn nach Key⸗Weſt. 
ſteif. Sie find leicht auch durch Ungeübte anzu⸗ Weizen 220,00 bis —.—, Gerſte 162,00 bis leitet wird. Am Tage darauf wird der Prinz London, 25. April. Die „Times“ melden 
nähen und erſetzen das Fiſchbein, daher be⸗ —,—, Hafer 146,00 bis 160,00, Kartoffeln 47,00 in Wanſchau⸗Schan, der Sommerreſidenz des aus Newport, Admiral Sampfon bereite die 
ſonders empfehlenswerth für Damen, die zu bis 60,00 Mark. Kaiſers, demſelben einen Beſuch machen; der Blockade von San Juan auf Portorico vor. Die 
Hauſe ſchneidern. Platz Greifswald: Roggen 148,00 bis Naiſer wird fi erheben, und Prinz Heinrich Erregung auf dieſer Inſel ift in Folge der Stei⸗ 


ſchlagung und gewohnheitsmäßige Hehlerei, dem 
epaar Ulrich Beihülfe zum betrügeriſchen 
Bankerott und Koßmann Unterſchlagung zur Laſt 
elegt. Der Angeklagte Thiel betrieb ſeit dem 
Jabre 1891 ſelbſtſtändig ein kaufmänniſches Ge⸗ 
äft, er hatte in Berlin, zunächſt in der Bern⸗ 
er⸗ und ſpäter auch in der Wollinerſtraße, 
Kolonialwaarengeſchäfte erworben und anſcheinend 
mit gutem Erfolg geleitet, denn er ſelbſt giebt 
an, daß er eine Tagesloſung von 100 bis 150 
Mark allein in der Bernburgerſtraße erzielt 
babe. Am 1. Mai 1896 veräußerte Thiel das 
Geſchäft in der Bernburgerſtraße mit einem 
Nutzen von rund 700 Mark und übernahm die 
Beſorgung der Spedition für die Weinhandlung 
von Freieiſen in Frankfurt a. M. Dies Unter⸗ 
nehmen rentirte ſich jedoch nicht und im folgen⸗ 
den Jahre gab der Angeklagte daſſelbe wieder 
auf, verkaufte auch am 1. April 1897 
das Geſchäft in der Wollinerſtraße und ſiedelte 
nach Stettin über, um hier ſeinen erkrankten 
Schwaßer Ulrich zu vertreten. Vorher trafen 
2 ſchon zahlreiche große Kiſten ein, die nach 
er Signatur Wein und Thee enthielten. Der 
Angeklagte behauptete allerdings, daß einige 
Riften Geſchirr, Glas⸗ und andere Wirthſchafts⸗ 
genſtände enthalten hätten, nur in einigen 
iften jet Wein geweſen, den Ulrich übernommen 
habe, um eine ſchnellere Löſung der in Berlin 
für Thiel noch beſtehenden Verbindlichkeiten zu 
ermöglichen. Ju dem Wegbringen des Weines 
wollte die Anklage ein Beiſeiteſchaffen von Ver⸗ 
mögensſtücken erblicken. Thiel hatte zwar nicht 
Konkurs eröffnet, aber doch ſeine Zahlungen ein⸗ 
geſtellt, wie eine Menge Pfändungen im März 
1897 beweiſen. Die im Geſchäft des Ange⸗ 
klagten gefundenen und beſchlaͤgnahmten Bücher 
waren ſo mangelhaft geführt, daß ſie keine 
Ueberſicht des Vermögensſtandes gewährten. 


drei Kabel bemächtigt, welche Havanna und Key⸗ 
Weſt verbinden. Die Sekretäre der kubaniſchen 
Inſularregierung veröffentlichen eine Anſprache 
an die Inſelbewohner und proteſtiren gegen das 


Was die Unterſchlagung anlangt, fo ſollte Thiel — Ayſcenna, der berühmteſte der arabiſchen ˖ ird E i 
2 2 a g P —.— ® 215,00 bis 220,00, Gerfte 146,00, wird ſich auf den Ehrenplatz neben den Kaiſer gerung der Lebensmittelpreiſe im Wachſen bes 
bon den der Firma Freieiſen gehörigen leeren Aerzte, der um das Jahr 1000 lebte, war der Hafer 148,00 bis 150,00 Mark. ſetzen. Gleich nach dem Beſuch wird der Kaiſer geiffen Wie 8 der 5 


Fäſſern acht oder zehn Stück behalten haben und 
ferner find einige Stühle aus dem Pabpillou der 
Firma in „Alt⸗Berlin“ bei deim Angeklagten vers 
blieben und ſchließlich verſchwunden. Bezüglich 
der Fäſſer machte T. geltend, daß es ihm wie 
jedem anderen Kunden freigeſtanden habe, die⸗ 
ſelben zu behalten, die Weinhandlung hätte dann 
elnfach Bezahlung verlangen können. Die Stühle 
wären nur durch ein Verſehen zurückge⸗ 
laſſen worden und da dieſelben kaum einen 
nennenswerthen Werth beſaßen, ſo habe er ſich 
nicht weiter um deren Verbleib gekümmert. 
Ulrich und deſſen Fran, die Schweſter des An⸗ 
geklagten Thiel, ſollten dem Letzteren bei Bes 
gehung des betrügeriſchen Bankerotts Hülfe ge⸗ 
leiſtet haben durch Abnahme der Weinkiſten. 
Koßmann endlich wurde vorgeworfen, daß er 
als Angeſtellter der Speditionsfirma Henning in 
Berlin 16 Sack Zucker unterſchlagen und an 
Thiel verkauft habe. Letzterer hätte ſich durch 
Abſchluß des Kaufes der gewerbsmäßigen Hehlerei 
ſchuldig gemacht, doch beſtritten beide dieſe Be⸗ 
hauptungen der Auflage ganz entſchieden. Nach 
mehrſtündiger Verhandlung wurde Thiel des 
einfachen Bankerotts ſchuldig geſprochen und 
daraufhin zu zwei Monaten Gefäugniß ver⸗ 
urtheilt, wovon ein Monat auf die Unterſuchungs⸗ 
haft in Anrechnung kommt. Alle übrigen Schuld⸗ 
agen waren verneint worden, ſodaß Ulrich, 
ſſen Frau und Koßmann gänzlich freizuſprechen 
aren. Die Verhandlung währte bis gegen 9 
hr Abends. 


Aus den Bädern. 


— Bad Wittekind — wer in Halle 
kennt es nicht? Wer hat nicht ſchon gern dort 
rd in dem ſtillen Seitenthale der Saale, 

cht bei der ſagenumwobenen Burgruine Gie⸗ 
bichenſtein ? Die Soolquelle, welche ihrem Salze 
gehalt nach zu den mittel ſtarken Soolen zählt, 
hat vor 50 Jahren den Anſtoß gegeben, dort 
eine Kur⸗ und Badeanſtalt entftehen zu laſſen, 
und weil die Sage die Entſtehung des dortigen 
Soolſchachtes mit dem Sadjeufürften Wittekind 
in Verbindung gebracht hat, erhielt dies Bad den 
Namen „Wittekind“. Die halleſchen Univerſitäts⸗ 
Profeſſoren Peter Kruckenberg, Richard v. Volk⸗ 
maun u. A. erkannten den Heilwerth der Quelle 
und ließen die kryſtallhelle Quellſoole nicht nur 
zum Baden, ſondern auch zum Trinken verwen⸗ 
den. Beſouders waren es von jeher ſchwächliche 
und ſkrophulöſe Kinder und kranke Frauen, die 


erſte, der in ſeinem berühmten Werk „Kanon“ Stralſund: Roggen 138,00 dis 142,00, dem Prinzen Heinrich ſeinen Gegenbeſuch zuſtand erklärt worden. 

das Kapitel der Hautpflege behandelte. Wenn Weizen 217,00 bis 220,00, Gerſte 135 bis machen, den dieſer in einem Gebäude innerhalb Newyork, 25. April. Aus Key⸗Weſt wird 
wir daraus erſehen, welchen Werth man damals 140,00, Hafer 148,00 bis 160,00, Kartoffeln der Gärten von Wanſchau⸗Schan empfangen gemeldet, daß der amerikaniſche Dampfer „Mon⸗ 
ſchon der Hautpflege beilegte, jo müflen wir 35,00 bis 40,00 Mark. wird, das dem Prinzen als temporäre Wohnung grove“, mit einer Abtheilung Elektrotechniker an 
andererſeits betonen, daß ſeit dem Mittelalter Neuſtettin: Roggen 140,00 bis —,—, angewieſen werden ſoll. Die Kaiſerin⸗Exregentin Vord, in See gegangen iſt, wahrſcheinlich mit 


dieſe Pflege immer mehr und mehr vernachläſſigt Weizen 190,00 bis —.—, Gerſte 140,00 bis bat von ſich ſelbſt aus den Wunſch geäußert, dem Auftrage, das Kabel zwiſchen Kuba und 
den Prinzen zu empfangen, und Befegl gegeben, Jamaika zu zerſtören. 


wurde und ihr Wiederaufleben erſt der neueſten— — 140,00 bis —,—, Kartoffeln 
Zeit vorbehalten war. Nichts hat in der n wi f dem Prinzen alle Palaſtanlagen zu zeigen, deren Waſhington, 25. April. Der franzöſiſche 
Hautpflege epochemachender gewirkt als die Ent⸗ — — Betreten Europäern bis dahin verboten war. Botſchafter hat beim Staatsdepartement gegen 
deckung des „Lanolins“ genannten Fettes, Weltmarktpreiſe. — Die Verhängung der Blockade über die die Wegnahme des ſpaniſchen Handelsſchiffes 
an der Nordküſte Kubas zwiſchen Cardenas und „Buenaventura“ proteſtirt. Die Frage wird 
Babia Honda belegenen Hafenplätze ſowie über wahrſcheinlich einem internationalen Schiedsgericht 


welches dem natürlichen Hautfett analog ift 
und deſſen Anwendung fo gewiffermaßen einen Es wurden am 23. April gezahlt loko 0 

Cienfugos ſeitens des Präſidenten der Ver⸗ unterbreitet werden. 
einigten Staaten iſt amtlich hierher mitgetheilt 


Erſatz der Natur darſtellt. In Folge deſſen hat Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll 

fi) denn auch das „Landlin⸗Tollette⸗Cream⸗ und Speſen 8 91 

Lanolin“ als Schönheitsmittel für Erwachſene Newpo : Roggen —.— Mark, Weizen worden. 

und Kinder, ſowie in allen Fällen von Hautun⸗ 230,75 Mark. — Die deutſch⸗chineſiſche Geſellſchaft iſt ; Wetteraus ſichten 
ins Leben getreten. Zahlreiche hervorragende für Dienſtag, den 26. April. 
Mitglieder der Ariſtokratie haben ſich an der Etwas wärmer, zeitweiſe heiter, viel fach 


reinheiten als unentbehrlich erwieſen, wie es Liverpool: Roggen —.— Mark, Weizen 
Bildung dieſer Geſellſchaft betheiligt. In den] wolkig bei ſchwachen ſüdöſtlichen Winden; keine 


ur Anwendung in der Kinderſtube auch von 229,45 Mark. 

erzten auf das alleraugelegentlichſte empfohlen Odeſſa: Roggen 166,55 Mark, Weizen 5 
leitenden Ausſchuß find gewählt Graf Dönhoff⸗ oder unerhebliche Niederſchläge. 

Friedrichſtein, General von Hanneken u. A. m. 


wird. Man findet das „Lanolin⸗Toilette⸗Cream⸗ 223,70 Mark. 

Lanolin“ in allen Apotheken und Drogerien in Riga: Roggen 169,55 Mark, Weizen 7 

Ziuntuben und Blechdoſen zu billigen Preiſen. 222,70 Mark. — Der Geſetzentwurf, betreffend die Han⸗ 1 2 3 4 80 

Beim Ankauf des Creams achte man wohl dar⸗ delsbeziehungen zum britischen Reiche, iſt heute Peter. is pr > — * * 1, 

auf, daß ſämtliche Packungen zur Garantie der Magdeburg, 2. April. Zucker. Korn⸗ dem Reichstage zugegangen. Derſelbe lautet: . 5 resden 1 nie eter. 

Echtheit die Schutzmarke „Pfeilring“ tragen ee exkl. 88 Proz. Meudement 10,15—10,45,|,Der Bundesrath wird ermächtigt, den Au⸗ — "ride 2 agbeburg + = — —— - 

müſſen. achprodukte erkl. 75 Proz. Nenbement 7,45 bis gehörigen und den Erzeugniſſen des Vereinigten Uuſtrut 2 ‚Straußfurt = N — 1 
Hamburg, 25. April. Der ſeit vier 8,15. Stramm. Brod⸗aaffinade I. 23,25 bis Königreichs von Großbritannien und Irland, Oder bei ea ＋ 3,20 en * 

Wochen verſchwundene Dramaturg des hieſigen —.—. Brod⸗Raffinade II. 23,00 bis —,—. Gem. ſowie den Angehörigen und Srzeuguifien britiſcher Breslau Er * a 8 wir 

Thalia⸗Theaters, Willibald Wulf, wurde geftern | Brod⸗Raffinade mit Faß 23,25 bis 23,50. Gem. Kolonien und auswärtigen Beſitzungen für die petzel + — 4 vo. 7 g 2 5 Fra 495 

im Walde als Leiche aufgefunden. Er ift ver⸗ Melis I. mit Faß 22,87½ bis —--. Feſt. Zeit bis zum 30. Juli 1899 diejenigen Vor⸗ x 28 ern in zen: — rahen 17 

hungert. Vor feinem Verſchwinden zeigte Wulf Nohzucker I. Produkt Tranfito f. a. B. Hamburg dheile einzuräumen, die ſeitens des Reiches den t 6,24 7 arttze 5 Ben 2 00 

Geiſtesſtörung. per April 9,35 G., 9,45 B., per Mai 9,47¼ Angehörigen oder den Erzeugniſſen des meiſt⸗ Peter. = 24. April: Nee bei Ui: | 
Chemnitz, 25. April. Heute früh wurde bez. u. B., per Juni 9,50 G., 9,55 B., begünſtiglen Landes gewährt wird.“ + 145 Meter. 

in der Nähe der Stadt Geringswalde der ent⸗ ber Juli 9,60 G., 9,62%/, B., per Oktober⸗Dezem⸗ — Der „Poſt“ zufolge wird eine Neu⸗ 

ſetzlich verſtümmelte Leichnam der 20jährigen] ber 9,62 ½ G., 9,65 B. Feſt. talitätserklärung von Seiten Deutſchlands Ans 

Tochter des feen er U 1 ei 85 Bun, = — m Schl 56.50, per ar ae werben ind i 

Aſchershain aufgefunden. er nterfopf der ober . — Wetter: n. ni erlaſſen werden, und zwar, wei 9 i x 

Eee 15 zertrümmert und der Unterleib zer» Hamburg, 25. April, Perm. 11 Uhr. Deutſchland durch irgend eine Form die Hände en . Amerika 1. 

ſtückelt. Die fehlenden Theile wurden an einem Kaffee. (Vormittags bericht.) Ceed aperage nicht binden laſſen wolle. 2 


Baum hängend vorgefunden. Santos per Mal 28,75, per Juli 29,00, per Kiel, 25. April. Außer dem bereits hier x “ 
Tunis, 20. April. Letzten Sonnabend September 29,75, per Dezember 30,00. Alles eingetroffenen ruſſiſchen Kriegsſchiff wurden noch 
zwei weitere ruſſiſche Kriegsfahrzeuge angemeldet, ” 


wurden die Araber, die eine Räuberbande ges | Geldpreife. 
bildet und auf tuneſiſchen Landſtraßen mehrere Hamburg, 25. April, Vorm. 11 Uhr. ſo daß dann im Ganzen drei hier anweſend fein Das Beste Ofener Bitterwasser, 
Mordtthaten und Raubanfälle verübt hatten. Zu rer. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗Nohzucker werden. 5 

unter dem üblichen Zeremoniell im Bardo vom 1. Produkt Baſis 88 Pt. Nendement neue Uſauce Bern, 25. April. Die ſpaniſche Regierung 1 
Bey dem Henker überantwortet und gehängt. frei an Bord Hamburg per April 9,35, per hat dem Bundesrath ein Memorandum zugeſtellt, Geeignet für längeren Gebrauch bei 
Zwei ſtarben muthig, der dritte war faſt be⸗ Mai 9,42 ½, per Juli 9,60, per Auguſt 9,67 ½, worin fie die Auffaſſung vertritt, Nordamerita Verstopfung, Gicht und Fettsucht. 
wußtlos. Diesmal wurde bei der Hinrichtung per Oktober 9.57 ½x, per Dezember 9,65. Feſt. habe das Recht verletzt, indem es eine gewalt⸗ 
nicht mit der grauſamen Langſamkeit und ohne Bremen, 25. April. Petroleum 5,45 bez. ſame Löſung des ſpaniſch⸗amerikaniſchen Konflikts 
die dem ſchlechten Material zuzuſchreibenden[ Baumwolle 34,75. Ruhig. herbeigeführt habe. Bäuflich bei allen Apothekern, Drogisten und 
Zwiſchenfälle, die früher zu verzeichnen waren, Wien, 25. April. Getreidemarkt. Lemberg, 25. April. Auf der Station Mineralwasser-Händlern. 
verfahren. Weizen per Frühjahr 14,25 G., 14,30 B., per! Lybianek an der Ferbinaud-Rorbbahn kollidirte sowie bei Heyl & Menke, Ststil’, 


Die 3 w. Et heee d 
in Berlin W., Charlottenſtraße 23, unterhält 21 Bureg 2 
in Europa mit über 500 Angeftellten; die ihr verbünd 
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ur ftill, es gebt vorüber, beruhigte er fie janft 
und zog ihr die Kiffen zurecht. Er legte ihr 


überwinden.“ 


ten Gegendruck. Bald aber ſchien ſie aufs neue 
entſchlummert. 
Dr. Schneller einige Zeilen zu richten. 


* 


— 


einem Bogen in der Seitentaſche und zog ein 
Blatt hervor, das den Anfang eines Briefes ers 
kennen ließ, eines Briefes, der das heutige Datum 
trug. Dieſe Zeilen waren alſo vor wenigen 


Das Pfarrhaus zu Gosbach. 


Roman von Julius Lohmeyer. 
6210 


„Ja, Franziska, Du fieberſt; verhalte Dich 


friſche Kompreſſen auf Stirne und Scheitel; fie 
ließ ſich alles ruhig gefallen und lächelte ihm 
freundlich zu. 
„Du biſt ſo ſehr gut, Gotthold, ich danke 
15 


x! 
Er küßte die weiße Hand, die ſchwer auf der 


Decke ruhte. 
Liebſte Du! Sei getroſt, Du wirft alles 


Feſt faßte er ihre Haud und fühlte ihren leich⸗ 


erhob um an 
Auf den 
Zehen ſchlich er au den Schreibtiſch und ſchlug 


die dort liegeude Mappe auf; er ſuchte nach 


Raſch er ſich, 


Stunden geſchrieben worden und lauteten: 

„Hochwürdigſte Oberin! Guädigſte Gräfin! 
Stets gedenke ich dankbar Ihrer großen Huld und 
Güte, mit der Sie mir geftatteten, Ihnen von 
meinem Leben zu berichten und Ihren Rath und 
Beiſtand ſuchen zu dürfen, wo immer mich mein 
ꝛigeues Urtheil verkaſſen ſollte, und jo wage 
ich heute, an dieſem ernften Erinnerungstage, 
mich an Ihr mütterliches Herz zu wenden, denn 
ich fühle allen Boden unter meinen Füßen 
ſchwinden.“ 

Thränen hatten dieſe letzten Worte verwiſcht, der 


Brief war unvollendet geblieben. Gotthold griff! halte Dich ruhi 


Fiſcherei⸗Verkauf 


event. Verpachtung. 


Wir beabſichtigen unſere Fiſchergerechtigkeit in der 
Störlake zu Zinnowitz am Donnerſtag, den 5. Abd 
fe hierſelöſt 


Vormittags 10 Mar, im Deutſchen Hau 
zu verkaufen oder auf 6 Jahre zu verpachten. 


er geleſen ? 
te er denn wie ein Träumender? Er ſah 


ich wie ein Erwachender an die Stirn. Was! „Nein,“ l de „ih muß ſie ſprechen, laß 


So ſah es in ihr aus 2 Wan⸗ ſie nicht 


ge 
„Verzeihe, Liebe, was willſt Du mit der Alten 


lötzlich jene Scene wieder, die er heute an reden?“ fragte Gotthold, ſich mäßigend und ſchein⸗ 


chard's Bett erlebt hatte; jetzt erſt verſtand er bar ruhig. 


auch ihren leeren, verſagenden Blick, mit dem ſie 
ſeine Theilnahme ablehnte. 


Dazwiſchen horchte ich Dir jetzt nicht ſagen! Aber ich muß 


„Das, Gotthold,“ wimmerte ſie angſtvoll, „kann 


er immer wieder nach den nur halbverſtändlichen ſprechen, allein ſprechen!“ 


Lauten der Fiebernden hinüber. Er ſchloß 
die Augen, um ſich zu ſammeln und irgend einen 
inneren Zuſammenhang des Geleſenen und des 
Erlebten zu erfaſſen. Warum fand ſie an ſeinem 
Herzen nicht das Vertrauen, das ſie der Freundin 
ſchenkte? Was hatte er gethan? Was ließ ihr 
den Boden unter den Füßen ſchwanken? 

Der Uhrzeiger gebot ihm, die Kompreſſen zu 
wechſeln. Als er ſich über ſie neigte, glaubte er 
deutlich, ihre fiebernde Wahnrede verſtehen zu 
können. Ihre Stimme klang klagend und bittend 
zugleich: „Du mußt fie mir nicht fortnehmen! 
FR nach einer Weile: „Ich ſah fie doch bei 

ir u 

Es dämmerte in ihm auf. Sollte fie jein 
heutiges Geſpräch mit den Kindern mit angehört 
haben? Er fühlte jetzt erſt, was er ihr mit 
dieſer Heimlichkeit angethan, welche tiefe Kränkung 
ſie damit zu erfahren geglaubt, wie ſie ſeine beſte 
Abſicht verkannt hatte, ihre Empfindung an dieſem 
Tage zu ſchonen. 

Mareile öffnete die leiſe knarrende Thür und 
flüſterte dem Paſtor zu: „Die alte Kathi aus 
der Rohrmühle wünſcht die Frau Paſtorin zu 
ſprechen.“ 

„Die alte Kathi — meine Frau?“ 

„Die alte Kathi!“ rief Franziska, aus den 
Kiſſen auffahrend. „Ja, rufe ſie mir, ich muß ſie 
ſprechen!“ 

Gotthold erſchrak. Er wußte in dieſem Augen⸗ 
blick, daß die Alte eine Abgeſandte Andres' war. 

„Mareile gehe!“ ſagte er ſehr ernſt. „Ich 
werde ſelbſt hinunterkommen und Du, Franziska, 


Sie hatte ſich aufgerichtet, es war, als habe 
fie die volle Klarheit ihres Geiſtes wieder⸗ 
— aber angſtvoll rollten ihre Augen 
umher. 5 

„Kind, ich bitte Dich!“ ermahnte der Paſtor 
voll Betrübniß, „verbirg mir nichts! Aber Du 
haſt mir auch nichts mehr zu verbergen. Andres 
iſt ſchuldig, ich weiß es aus Deinem eigenen 
Munde, und Du willſt ihn retten,“ rief er und 
erfaßte theilnehmend ihre Hand. 

Franziska ſah ihn mit erſchrockenen und zugleich 
bittenden Blicken an. „Aus meinem Munde?“ 

Er nickte. „Ja, ich wußte es ſchon vorhin auf 
der Treppe, aber Du haſt es mir auch eben im 
Schlafe verrathen.“ 

„So — jo?" erwiderte fie matt. „Ich glaube, 
es iſt fo, wie Du ſagſt. Aber erbarme Dich! 
Andres muß fliehen; hilf ihm dazu, heute noch! 
Wenn mich der Richter vernimmt,“ tft alles aus 
für ihn!“ 

„Kind, Kind, faſſe Dich,“ rief Gotthold nun 
mit ſtrengem Ernſt, „Du darfſt Dir nicht er⸗ 
lauben, der Gerechtigkeit in die Arme fallen zu 
wollen. Du ſelbſt ſchwebſt dabei in höchſter Ge⸗ 
fahr, Du, ich, wir alle! Du darfſt die Alte nicht 
ſprechen! Jedes Wort, das Du u ihr ſprichſt, 
mußt Du, muß ſie vor dem Richter wieder⸗ 
holen.“ 

„So iſt alles verloren!“ ſchrie Fr 
ſank ſchluchzend in die Liſſen zurück. 

„Es iſt klar, der Verblendete 


Weib, um Dich zu einer ſolchen Ausſage, d. h. Abende Nachricht und verſprach, 
alſo zu einem Meineide zu bewegen,“ = der 
ran⸗ 


dauungsstörungen etc. 


asserheilanstalt 


Herrliche Lage an Wald u. 
See. Für Nervenleiden, Ver- 


Paſtor tiefernft mit warnender Geberde. 


eldberg 1. Meckl. 


Mässige * ohne Neben- 
rechnung, laut Gratisprosp. 
Dr. med. Erfurth. 


dauernde Heilung. Honor. mach Heilung, 


fie nahms voll ihre 


und Bm ausſah, folgte, 


9 wieder zu kommen. 


Der Bieter berchet bereite Kathi des fc 
eicher s 
ſchwurs. Wir müffen jede Verbindung 
Weibe und dem Unglücklichen auf das Entſchie⸗ 
denſte ablehnen; unſere Ehre, alles ſteht auf 
dem Spiele,“ 3 der Paſtor und preßte theil⸗ 

nd. ; 

In Franziska ging plötzlich ein Verſtändniß 
ihrer Lage auf, ſie nickte. 
Aber, lieber Mann, habe dennoch 
Sie hing ſich an ſeinen Arm. „Laß 
nicht zu, daß ich, ich ſelbſt ihn dem Richter aus⸗ 
liefern muß!“ wimmerte ſie aufſchluchzend und 
in angftooller Spannung zu ihm aufblickend. 
„Laß ihn wiſſen daß ich nicht ſchweigen darf, 
daß er fliehen muß!“ 

Gotthold zuckte die Achſeln; ſie ſah hülfe⸗ 
flehend zu ihm auf. Sich, das war es ja eben, 
was ich Kathi ſagen wollte!“ 

„Franziska, Du biſt von Sinnen! Willſt Du 
uns alle ins Unglück ſtürzen 2“ rief Gotthold 
75 mit gebieteriſchem Ernſt und eilte der 


ür zu. 

„Die Alte verläßt noch in dieſer Minute das 
Haus. Hier giebt es kein Zurück. Bete zu Gott, 
daß er dem Unglücklichen helfe, mehr kannſt Du, 
können wir nicht thun.“ 

Er ging. 

Franziska ſank aufwimmernd in ihre Kiſſen zu⸗ 
rück. Sie hörte Gotthold die Treppe hinunter⸗ 
eilen und die Hausthür hinter der Magd ver⸗ 
ſchließen. Jetzt verloren ſich Kathi's Schritte auf 
der Straße. 


* 
er * 


Dr. Schneller, der ſehr abgehetzt und ver⸗ 
als er am Mittage ein⸗ 


dem Paſtor in die Dachſtube. Er fand 


krat, 
ſendet dieſes Franziska in heftigem Fieber, verlangte bis zum 


vielleicht um 
Als ihm Gotthold die Gartenthür öffnete und 


198. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 
Ziehung am 23. April 1898 (Nachmittags). 
Nur die Gewinne über 210 Mt. find in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. B. H.) 

182 238 478 593 728 989 1010 114 226 302 (300) 
26 (1500) 54 90 501 11 94 712 45 87 949 2252 616 
756 71 75 81 815 24 30 51 911 3096 152 550 (300) 
763 69 817 901 4076 (3000) 108 73 218 19 334 (500) 


mit dem Fr 


er ſich auf fein Pferd ſchwang, wiſperte er i 
die Zügel anhaltend, zu: „Hüten Sie Su 
au auf das ſtrengſte! Und,“ ſetzte er zögernd 
hinzu, „find Sie auch gauz gewiß, daß der 
Kranken nicht durch die Schwatzhaftigkeit Ihrer 
Hausleute beunruhigende Nachrichten zugetragen 
werden?“ 

Gotthold wehrte, zu Boden bllckend, mit Kopf⸗ 
ſchütteln ab. Dr. Schneller war alſo von allem 
. ; 8 

r Paſtor am Nachmittage zu einer Noth⸗ 
taufe in die Wegſchenke gerufen wurde, ſah er 
vom Kitzacher Forſtwege her den krummen Grein⸗ 
bacher, den alten Handelsmann, mit eifrigem Zu⸗ 
winken und Rufen auf ſich zukommen. In der 
Rechten ſchwenkte der Alte ein Papier und rannte 
quer über die Negle⸗Wieſe, um ſeinen Weg ab⸗ 
zukürzen. Gotthold fühlte ſich von der Ver⸗ 
tranlichteit dieſes übel beleumundeten Menſchen 
unangenehm berührt; der Gedanke, daß das 
Schreiben von Andres herrühren könnte, verur⸗ 
ſachte ihm Herzklopfen. Jetzt ſtand der Alte 
keuchend vor ihm. Der geſchloſſene Brief, den er 
ihm einhändigte, trug die Adreſſe ſeiner Frau. 
Das hämiſche Blinzeln des Alten empörte ihn. 
Greinbacher wollte das Schreiben auf dem Seiten⸗ 
5 1 ae nach e 

raße führte, ge aben; wahrſcheinli 
hatte ihn alſo die alte Kathi hier auf dem Rück⸗ 
wege verloren. 

Mit fliegenden Händen riß der Paſtor das 
Schreiben auf, wandte ſich zur Seite und durch⸗ 
flog es. Greinbacher, der auf eine Belohnung 
wartete, blinzelte über ſeine Schultern. Die gro⸗ 
ßen Schriftzüge ſchwammen dem Paſtor vor den 
Augen durcheinander. Der Brief zeigte die Unter⸗ 
ſchrift von Andres Buſſe. Er ſchloß einen Augen⸗ 
blick, nach Faſſung ringend, die Augen, dann 
ſich gewaltſam aufrichtend, wandte er ſich, warf 
dem Händler ein Geldſtück zu und ſchritt haſtig 
dem Walde entgegen. 


(Fortſetzung folgt.) 
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auf Dien ſtag, den 26. April, 
Abends 8 Uhr, im Saale der 
„Philharmonie“ ergebeuft ein. 

Tages- Ordnung: 


Wasserheilanstalt. 
Elektrische Beleuchtung. Wasserleitung. Kanalisation. 


Bad Lauterberg im Harz. 


Sommerfrisehe. 
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Geſetzbuche. (Referent: Herr Col las.) 


5. Geſchäftliche Mittheil ; 
N W Der Vorſtand. 


Verein der Freundinnen der 
jungen Mädchen. 


Am 25. April eröffnen wir Grüne Schanze 5, part.. 
einen einfachen Mittagstiſch für Frauen und Mädchen 


im Thüringer Walde. 
HKli matischer Kurort und Sommerfrische. 
Altrenommirte W asserheilanstalt. 


Prospekte durch den Magistrat und die Badevertretung. 
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Be: 7 Stuben. i 


Birkenallee 31. 2 Tr., herrſch. Eckwahn. v. 7 
Balkon, ſehr gr. Korridor u. reichl. Nebengel- v. 
verut. 


Wrangelſtr. 40, 


6 Stuben. 


. 
Auf Wunſch auch Pferdeſtall u. Wagenremiſe 
berrſchaftliche Wohnung von 7 
Stuben, Baltou, Garten zum 1. 10. 98. ER 
I ——ü—¼ 


Grabow, Frankenſtr. 3, ſchöne Wohn. 


benutzung 3. 1. Oktober an ruhige Miether billig v. 


3 Tr., eine Wohn. 
von 4 Zimmern 


Friedrich Kari. 37, 


zu vermieth. Näh. daſelbſt bei Herrn 


Moltkeſtr. 2, 3 Tr., E Zimmer (3 Borderziu.), 


eig 1 iſt die Bel⸗Etage v. 6 Zimmern | Badezimmer ꝛc. pr. 1. 10. 98, 


Grünhoferſt 
Nebft großer bedeckter Veranda ſofort oder ſpäter zu 


dermiethen bei Director Petersen. 
Linden- u. Paſſauerſtr.⸗Ecke Nr. 1 


Stuben u. Zubeh. zu verm. Näh. daſelbſt 1 Tr. r. 


Orabowerſtr. a, „ Dein» © 
5 Stuben. 


verm. 


or, Domftr, 16, l, m. Kab. U. Zub. a. J Geſch, z. 1.10. 


3 Stuben. 


Neueſtr. 5, 5 Stuben ſofort ev. 1. Juli, 30 %, 


Stub., 3 Stuben zum 1. Juli, 24, 22 und 18 44 


Melike IL. (Böligerir-Cie), 3 Tr., 3 Zimmer, 


(2 Vorderzimmer) ꝛc. nuit % 600 p. J. 3. 1. 10. 98. 
S 


v. 4 Zim. Holzſtr. 14 b, 2 frdl. 


mit ſämtlichem Zubehör, Waſſerleitung ſowie Garten⸗ Juhrſtr. 8 z 1. Juli z verm. Näh. 2 Tr. 


1 Stube. 
Friedrichſtr. 1, 4 Tr., eine leere Stube 


Vorderſtube z. 2. Mal. Näh. Vergfir. 4, 3 Tr. r. 


Möblirte Stuben. 


Bogislapſtr. 21, 3 Tr. links:. 
gut möblirtes Zimmer 


fort oder 


r zu vermiethen. 


Vorderſtub. u. Jubeh. a. 1. 6.3. v. 


„ „ Tr. zweif. große e 


IT, ſrdl. Brdz., ſen Eiug., ſof z. verm, 


Läden. 


1 gut möblirt. Zimmer set. 145, Gaben, worin dla ebe. l, m. 


an 1 oder 2 Herren ſofort oder fpäter zu 


vermiethen. 


Schlaf ſtellen. 


Artillerieſtr. 2 b. Kurz f. ein ig. Mann gute Schlafſt. 


* FJuhrſtr. 10, vorn 2 Tr., 
findet eine Kellnerin Wohnung. 


Roſengarten 34, part., iſt eine anſtändige Schlaf⸗ 
eelle zu vermiethen. = 


| Lindenftr. 25, 4 Tr. 1, findet ein junger 


den e 


Wohn., 


Handelskeller. 
Eckkeller, 


keller, 
4 Serre Klemp 
ze. paſſeud, mit auch ohne Hauswartſtelle zu 


aud) 
verm. 
Näheres Birkenallee 31, 3 Tr. 


Kellerräume. 


Pferdeſt. z. Oktob., a. z. ied. and. Geſch., miethsfr. 


f 
nee 


a 
* 


Laer Wilhelnaſtr. 3. 250 den, heil u. troceu. an ſtouiteli 


Fa; 
23 
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g — Enpfehten unſere Feldfigehekterien - 
7 . itungen. 5 

es Familien⸗Anzeigen aus anderen Ze IAhr- Rotweine, 

Hauptgewinn 2 Geboren: Ein Sohn: Ober⸗Poſtaſſiſtent Gaude arantirt kein bon 90 Fg. an pr. iter, in 

[Greifswald] Emil Pietzke [Stettin]. Eine Tochter: Febinden von 17 Liter an und erklären uns 


Bquipagen 20 ‚a. Hof-Pianoforte-Fabrik RN 


G. Wolkenhauer, Stettin. Ne) 


Max Biver [Stettin]. Carl Schmidt [Straliund]. . — fal an fallen selle et ae 
Verlobt: Frl. Frieda Kluth mit dem Kaufmann und Feen zurückzunehmen, Proben grafis a. 
Fabrikbeſitzer Herrn Robert Dittmer [Stettin]. franko. Gebr. Both, Ahrweiler Rr. 282 


(3 und Pferde 


Sr. Kgl. Hoheit des Prinzen Friedrich Karl, 59 J. [Stolp]. ſucht Stelle zur ſelbſtſtändigen Führung eines Haube | 


2 Vermählt: Herr Carl Gerſtröm mit Frau Gertrud] E. anſt. Mädch., w. gut kochen k. u. gew. in 91. 8 
Br, Gerſtröm geb. Stamm [Stettin]. Arbeiten, w. a. Stütze zum 1. od. 15. Mai 9) d 
Fe in Summa a Geſtorben: Anna Biefemer, 20 J. . m. Ang. der Gehaltsanipr. u. Zeugn. ſ. a. Dean De | 

153 Hof-Lieferant Sr. Maj. des deutschen Kaisers, Königs von Preussen, Ww. Henriette Griſtow geb. Zander, 69 J. [Stralſund ].] meiſter M. Böhm, Trebbin, Krs. Teltow, einzu. 4 

„ 2611 Gewinne Sr. Kgl. Hoheit des Grossherzogs von Mecklenburg, Goldarbeiter Moritz Moſes [Stargard i. P.J. Rentier Fi EB B tt 0 
I Sr. Kgl. Hoheit des Grossherzogs von Baden, Gottfried Petzel [Paſewalkl. Rentier Theodor Trettin, Eine junge anſt. Wi W j 
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4 97080 109 227 803 90 98009 348 463 576 600 50 | 163 400 68 559 (300) 657 67 89 96 807 76 (3000) 918 532 688 748 824 70 105092 (600) 68 328 . 226 96 340 (300) 584 (300) 612 78 2221 7 
770 829 80 87 941 99017 37 (1500) 107 58 280 302 24 (300) 212063 81 416 509 801 218007 18 73 i 534 g08 718 67 (1500) 70 928 106095 358 65% (3000) | 118 (300) 19 37 203 326 443 806 46 923 31 882100 
Er Hauptver kaufsstelle; 6180206 21 13 561 659 214145 242 920 4000 30 (00) 716500) 407 (1600) | 85 718 (3000) 107033 73 200 373 423 787 861 66 | 506 27 (600) 94 021 (8000) 90 223141 80 
a ao) 407 09 561 650 | 21A1as >12 326 (500) 50 (00) 71 00) 497 513 98 | 920 108008 137 252 579 (00) 659 80 81 910 72 | 557 788 864 7ı 918 224053 197 280 343 0 
ER 707 819° 903 94 (3000) 101055 881 102066 (300) | 606 61 772 81 215123 54 325 406 30 90 506 688 875 | 109018 233 43440 894 85 531 87 88 (500) 687 713 056 225194 200 75 82 
8 3 8. 219 500 95, 722.96 829 64 108092 126 45 | 975 216025 63 318 80 597 653 910 75 res 313 | "0140279 400 585 611 21837 (3000) 88 (40 000 Ark „ 500000 
ss 0 0 N 1 10 er | 1 104117 4 305 200 546.02 81 624 ie 855 ges ei 94 547 218076 (600) 40 80 670 860 53.78 (500) „3000 11024 64 332 44 979450305 80 f 2 A 100 000 
. 1. „ 104117 45, 300 431 558 68 714 858 90 108007 946219142 (3000) 242 382 635 5093 801 65 907 5 987 112323 417 40 (00) 583 724 62 75 803 63 000 
1 f 5 162° 76 217 913 106137 (1500) 68 (600) 304 16 | 220161 396 ̃ y.. |- u) 97, „119929 Az 10 (300 (800) 858° 114233 55 Du 
e a ank geschäft, %%% %%% ↄ 222361 . Bar God) Mi 85 Klsoas 1fI 20T Bus 
5 ; Stettin 877 996 108169 349 (1500) 483 (300) 88 (300) 611 2500) 223134 64 99 (300) 311 91 437 739 (3000) 412 637 70 6180 224 359 575 718 117006 29 4 
s 98.824 936 109080 (500) 225 317 24 70 516 93 | 835 224037 118 75 79.242 318 82 547 741 225037 7 f 


Schulzenstrasse 32. 99 (500) 603 92 721 73 910 (300) 77 200 10 50 57 501 I 35 311 60 62 (500) 611 59 766 884 118231 76 329 40 


